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Mit den besten Wünschen für ein 

besinnliches und friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2024 

 

verbleibt mit den besten Grüßen 

Bgm. Ing. Johann Gneihs und der Gemeinderat  

 

GEMEINDEAMT 

WARTMANNSTETTEN 

Marktplatz 1, 2620 Wartmannstetten 

Telefon 02635 / 65124 - 0 

   Fax      02635 / 65124 - 17 

 

Mail: 

marktgemeinde@wartmannstetten.gv.at 

Homepage: 

www.wartmannstetten.gv.at 

 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
 

Donnerstag    18:00 - 19:00 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung 

 

Sprechstunde des Vizebürgermeisters: 
 

Donnerstag    18:00 - 19:00 Uhr 

 

Sprechstunde der 

Obfrau des Schulausschusses: 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

Amtsstunden im Gemeindeamt: 
 

Montag 8:00 - 12:00 Uhr 

Nachmittags kein Parteienverkehr 

 

Dienstag 8:00 - 12:00 Uhr 

16:00 - 19:00 Uhr 

 

Mittwoch kein Parteienverkehr 

 

Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 

16:00 - 19:00 Uhr  
 

Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 

Nachmittags kein Parteienverkehr 

Ortskapelle Diepolz 
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Herzliche Gratulation zu den Geburtstags– und Hochzeitsjubiläen 

Goldene Hochzeit 
Maria und Josef Rath 

Diamantene Hochzeit 
Margarete und Anton Jeitler  

80. Geburtstag Maria Kocsis  

Goldene Hochzeit 
Theresia und Franz Baumgartner  

80. Geburtstag Josef Dorfstätter 

90. Geburtstag Maria Milchram 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend! 
 

Der heurige Dezember hat uns bereits für einige Tage lang eine herrliche Winter-

landscha� beschert und diverse Veranstaltungen in unserer Gemeinde mit reichlich 

Schneefall und vorweihnachtlichem Ambiente umrahmt. Nun steht auch Weihnach-

ten – für viele von uns das schönste Fest des Jahres – unmi(elbar bevor, und 

manch einem scheint dieses Jahr wie im Fluge vergangen zu sein.  
 

Ich hoffe, dass es für Sie ein gutes und vor allem gesundes Jahr 2023 war, dass Sie 

viele Ihrer Vorhaben und Ziele umsetzen konnten und deshalb auch die wunder-

bare Advent- und Weihnachtszeit intensiver und stressfreier genießen können. 
 

Im Blick zurück bin ich als Bürgermeister für ein arbeits-, ereignis- und für die Gemeinde auch erfolgreiches Jahr 

sehr dankbar; vor allem auch dafür, dass unser gesellscha�liches Leben nach der nicht einfachen Zeit der      

Pandemie wieder aufgenommen und vielfach in gewohnter Weise weitergeführt werden konnte: Die zahl-

reichen Ini6a6ven und Veranstaltungen im Gemeindegebiet zeigen eine lebendige Gemeinscha�, in der man o� 

und gerne zusammenkommt und Feste zu feiern weiß, aber auch auf soziale Anliegen und Unterstützung       

bedür�iger MitbürgerInnen nicht vergisst. Ich bin überzeugt, dass auch die engagierten Ak6vitäten im Rahmen 

der „Gesunden Gemeinde“ und der „Familienfreundlichen Gemeinde“ hier einen wich6gen Beitrag dazu leisten 

bzw. diesen Zusammenhalt weiterhin fes6gen werden. 
 

Ein aufrich6ges Dankeschön möchte ich an dieser Stelle an die Bevölkerung unserer einzelnen Ortscha�en aus-

sprechen: Dass Sie unsere Bemühungen um eine posi6ve kommunale Weiterentwicklung und einen guten Zu-

sammenhalt innerhalb unserer Ortscha�en mi(ragen, unsere Mitarbeiter im Gemeindedienst wohlwollend un-

terstützen, und auch während des Jahres tatkrä�ig durch Ihr persönliches Engagement einen wich6gen, ehren-

amtlichen Beitrag zum Allgemeinwohl leisten, z.B. durch Unterstützung von älteren oder bedür�igen Mitbür-

gern, Mitarbeit in Vereinen, Betreuung und Instandhaltung der Dor?apellen, Ortsbild- und Denkmalpflege, 

Dienst am Grünschni(platz etc. 
 

Auf kommunaler Ebene konnten die von der Gemeinde für heuer geplanten Sonderprojekte im Straßenbau so-

wie bei der Sanierung unseres wich6gsten großvolumigen Wasserspeichers in Straßhof, bei der Errichtung einer 

biogenen Heizanlage als Ersatz für die Gasheizung in der Volksschule und bei der Erneuerung der Straßenbe-

leuchtung mit energiesparenden LED-Lampen bereits erfolgreich erledigt werden bzw. sind planmäßig derzeit 

noch in Umsetzung. Erfreulicherweise konnte vor wenigen Tagen auch schon das in Au�rag gegebene Mann-

scha�s-TransporCahrzeug (mit Zusatzausrüstung für Spezialeinsätze) an die Feuerwehr Ramplach ausgeliefert 

werden. Wir wünschen den FF-Mitgliedern viel Erfolg bei den Übungen damit – und im Einsatzfall eine sichere 

Anwendung der neuen Gerätscha�en zum Schutz unserer Ortsbevölkerung! 
 

Neben diesen finanziell aufwendigen Inves66onsmaßnahmen darf auch auf die umfangreichen Aufgaben der 

kommunal wich6gen Gemeindeverwaltung und der kompetent-liebevollen Kinderbetreuung in Volksschule und 

in Kindergärten hingewiesen werden, welche das ganze Jahr über einen verantwortungsvollen Arbeitseinsatz 

erfordern. All meinen engagierten und tüch6gen MitarbeiterInnen möchte ich – gerade auch nochmals   speziell 

zum Weihnachtsfest – ein herzliches Dankeschön für diese wich6gen und von der Bevölkerung geschätzten her-

vorragenden Leistungen sagen und alles Gute für die Umsetzung der bevorstehenden Aufgaben wünschen! 
 

Auch das vor uns liegenden Jahr wird uns in der Gemeinde mit besonderen Schwerpunkten beschä�igen; das 

dafür nö6ge und anstehende Arbeitsprogramm für 2024 sowie die Budgetvorschau wurden erst vorige Woche 

im Gemeinderat beraten und eins6mmig beschlossen. Von den Infrastrukturprojekten sind dabei besonders die 

dringend notwendige Erneuerung der Transport-Wasserleitung zwischen der Quellfassung und dem Hochbehäl-

ter in Gramatl sowie die Errichtung einer neuen Kleinkinder-Gruppe im Kindergarten Wartmannste(en hervor-

zuheben. Gerade die Baumaßnahme im Kindergarten stellt für uns eine finanzielle wie auch zeitliche Herausfor-

derung dar, doch werden wir dieses Projekt als wich6ge zukun�sorien6erte Unterstützung für unsere Jungfami-

lien vorrangig umsetzen. 

 

Fortsetzung auf Seite 3 
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Liebe Ortsbewohnerinnen, werte Ortsbewohner! 
 

Selbst gemachte Kekse, s6mmungsvolle Beleuchtung und Vorfreude auf das Fest: Weihnachten steht vor der 

Türe und viele Menschen freuen sich auf schöne Momente und Feierstunden im Kreise der Familien und Freun-

de. Das Weihnachtsfest ist tradi6onell mit Erinnerungen, Gefühlen und Ereignissen verbunden – für viele von 

uns schön, feierlich, hoffnungsvoll; für manche aber auch traurig, kummervoll und einsam. Bi(e vergessen wir 

deshalb nicht auf diese Mitmenschen, welche Liebe, Frieden und Gemeinscha� zu Weihnachten nicht erleben 

können. Wechseln wir ein paar freundliche Worte oder gute Wünsche, sprechen wir eine Einladung aus oder 

bieten wir im Bedarfsfall auch unsere Hilfe an.  
 

Mit solch scheinbar kleinen Ak6onen können wir Weihnachten, das Fest der Liebe und der Freude, auch verein-

samten, bedrückten oder unglücklichen Menschen in ihr Zuhause bringen. 
 

Zu den bevorstehenden Fes(agen wünsche ich Ihnen, dass Sie – neben Familienfeiern und Besuchen – auch ein 

wenig Ruhe und Entspannung finden, um einmal Zeit für sich zu haben oder um das zu tun, was im vergangenen 

Jahr vielleicht zu kurz gekommen ist: Ob ein Spaziergang durch unsere herrliche Natur, die Lektüre eines guten 

Buches oder ein Treffen mit Freunden. 
 

Gesegnete Weihnachten sowie Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Erfolg im Neuen Jahr 2024 wünscht Ihnen 

herzlichst  

Ihr/Euer Bürgermeister 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ing. Hans Gneihs 

Herr O�o Müller aus Ramplach hat die Bronzene Ehrennadel der Stadtgemeinde Neunkirchen erhalten. Er ist 

Experte im Bereich Münzen aus allen Epochen. Bei allen Fragen zur Numisma6k ist O(o Müller seit vielen Jah-

ren erste Anlaufstelle im Städ6schen Museum Neunkirchen. Dieses Wissen teilt er auch gerne bei den Veran-

staltungen des Museums, wie dem Römerfest. Sein neuestes Highlight war der Live-Guss einer römischen Mün-

ze beim Römerfest, die er in mühevoller Kleinarbeit hergestellt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Hans Gneihs und Bgm. Herbert Osterbauer gratulieren O(o Müller  
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80. Geburtstag Hilde Baumgartner 80. Geburtstag Gertrude Köfner 

Herzliche Gratulation zu den Geburtstagsjubiläen 

Amtl iche Mit te i lungen  

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 16.10. und  11.12.2023 u. a. beschlossen: 
 

 

Bei der angemeldeten Sitzung am 19.09. und der unangemeldeten Sitzung des Prüfungsausschusses 
am 07.11.2023 wurden keine Mängel festgestellt, die Prüfung ergab die Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit 
und Zweckmäßigkeit der Gebarungsführung. 
 

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlags 2023 lag von 02.10. bis 16.10.2023 zur allgemeinen Ein-
sichtnahme auf, die Auflagefrist war öffentlich kundgemacht.  
 

Der Entwurf des Voranschlags 2024 lag von 27.11. bis 11.12.2023 zur allgemeinen Einsichtnahme auf, 
die Auflagefrist war öffentlich kundgemacht. Der Voranschlag 2024 weist im Ergebnishaushalt ein ne-
gatives Nettoergebnis von - € 42.100,-- und im Finanzierungshaushalt einen Saldo von € - 192.600,-- 
auf. Dieser Saldo wird durch einen finanziellen Überschuss aus dem Jahr 2023 ausgeglichen. 
 

Das jährliche Haushaltspotential beträgt € - 68.600,-- und ist ebenfalls negativ. 
Folgende Darlehensaufnahmen sind vorgesehen: 

 Darlehensaufnahme in der Höhe von € 600.000,-- für das Vorhaben Kindergartenzubau 

 Darlehensaufnahme in der Höhe von € 200.000,-- für das Vorhaben Nahwärme Wartmannstetten, 
 hier finden die Folgekosten Deckung im Gebührenhaushalt. 

 Darlehensaufnahme in der Höhe von € 85.000,-- für das Vorhaben Wasserleitung, hier finden die 
 Folgekosten Deckung im Gebührenhaushalt. 
 

Der Schuldenstand wird sich per 31.12.2024 auf voraussichtlich € 3.848.300,- belaufen. 
 

Trotz geringerer Einnahmen aus den Ertragsanteilen, stark steigenden Kosten im Gesundheits– und 
Bildungsbereich (NÖKAS), sowie von Energie und Zinsen kann ein ausgeglichenes Budget 
(Einnahmen entspricht den Ausgaben) dargestellt werden. 
Vorhaben der investiven Gebarung 2024 

Güterwegebau   €    20.000,-  VS Ausstattung      €     20.000,- 
Nahwärme Biomasse Wa €  200.000,-  Straßenbeleuchtung  €   150.000,- 
Kindergarten Wa Zubau  €  855.000,-  Straßenbau   €   120.000,- 
Wasserleitung   €  100.000,-  Sanierung Kanal   €     60.000,- 
FF Auto Ramplach  €    70.000,-  Gesamt    € 1.595.000,- 
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Amtl iche Mit te i lungen  

 

Der Mittelfristige Finanzplan für die Planungsperiode 2025 – 2028 wurde erstellt und  vom Gemeinderat 
beschlossen. 
MFP    2025    2026    2027    2028  

EH  -40.400,-  -17.800,-  -105.500,-  -95.200,- 
FH  -89.100,-  -25.700,-   +12.600,  -32.000,- 
 

Die Vorhaben Güterwegebau, Ausstattung Volksschule, Straßenbeleuchtung, FF Ramplach MFT,   
Straßenbau finden im Mittelfristigen Finanzplan Berücksichtigung. 
 

Die Verordnung über die Entschädigungen der GemeindemandatarInnen wurde beschlossen und    
regelt die Bezüge der Mandatarinnen. 
 

Volksschule und Feuerwehr- Heizungskreislauf und Wasserleitung erneuern 

Die Heizungsleitung der Volksschule zum Feuerwehrhaus musste teilweise erneuert werden. Dies  
wurde im September durch die Firma GHW Handler durchgeführt. Auch die Erneuerung der Wasser-
leitungen wird derzeit vorbereitet, da durch die Verlegung der Nahwärme ohnehin Grabungsarbeiten in 
Bereich der Volksschule erforderlich sind. 
 

Nahwärme Wartmannstetten – Anschlussverträge 

Der Beschluss der Anschluss- und Abnahmeverträge für die Gemeindegebäude - Volksschule mit   
Feuerwehr und Arztpraxis, altes Gemeindehaus, neues Gemeindezentrum, Lager - ehem. Reis-Haus 
erfolgte. 
 

Nahwärme Wartmannstetten.  
Die Realisierung der Nahwärme geht in die Umsetzung. Die Rohrleitungen sind großteils verlegt. Die 
Hochbauarbeiten sind derzeit im Gange und sollen vor den Weihnachtstagen abgeschlossen werden. 
Danach werden der Dachstuhl und die Inneneinbauten mit der Regeltechnik hergestellt. (siehe S. 17). 
 

Straßenbauvorhaben  
In Wartmannstetten wurden der Gehsteig am Schulberg und die Auffahrtsrampe zum Musikerheim er-
neuert, sowie die Ausfahrtsituation des Wiesenweges verbessert. In Hafning wurde die Tobelgasse im 
vorderen Abschnitt verbreitert, in Ramplach konnte der Seitenabschluss der Brücke sowie der Umkehr-
platz Tannenweg durchgeführt werden. In Unter Danegg wurde der Umkehrplatz Bachgasse errichtet. 
Weiters wurden einige Kleinflächen (Asphaltierung der Straßenanbindung von Wohnhäusern) herge-
stellt. 
 

Ein neues Geschwindigkeitsmessgerät wurde bei der Firma Data Traffic Systems angekauft. 
 

Bushaltestelle: In Straßhof benutzen derzeit viele Schüler den Bus. Da sich der Warte- bzw. Einstiegs-
bereich für den Bus direkt neben der L143 befindet und die Sicherheit der Kinder zu gewährleisten ist, 
werden Poller zur Verkehrsleitung errichtet. 
 

EVN-Lichtservice – Erneuerung Straßenbeleuchtung 

Im Ortsbereich Wartmannstetten werden Ende 2023 und Anfang 2024 insgesamt 44 Lichtpunkte ent-
lang der Landesstraße L143 und L4145 und 3 Schaltpunkte (Waldgasse, Unterdanegger Straße, Die-
polzer Straße) durch die EVN erneuert und die weitere Betreuung an das EVN-Lichtservice übergeben.  
Die gesamte Umstellung der Straßenbeleuchtung auf energiesparende LED-Lampen wird sukzessive 
in den nächsten Jahren durchgeführt.  
 

Florian Böhm hat den Wassermeisterkurs vom 13.11. bis 17.11.2023 in Wien erfolgreich absolviert. Er 
konnte die Prüfung am 17.11.2023 mit sehr gutem Erfolg abschließen. 
 

Wasserversorgung, Sanierung Hochbehälter – Darlehensaufnahme 

Die Innensanierung und Erneuerung der Rohrleitungen wurden im September 2023 begonnen. Ein Ab-
schluss aller Sanierungsarbeiten ist im Frühjahr 2024 vorgesehen.            (siehe Bericht auf Seite 15). 

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 16.10. und  11.12.2023 u. a. beschlossen: 
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Wasserversorgung – Erneuerung der Quellleitung Gramatl 
Die in die Jahre gekommene Quellleitung zum Hochbehälter Gramatl wird im Frühjahr 2024 erneuert. 
Dieses aufwändige Vorhaben wird von der Firma Lackner (Krumbach) in Zusammenarbeit mit dem 
Bauhof der Gemeinde ausgeführt. 
 

Wasserbau – Hochwasserschutz 

Aufgrund der Gutachten des Büros ZT Lang konnten 3 mögliche Beckenstandorte als Ausbaustandorte 
definiert werden.  
Die Variante Hochwasserrückhaltebecken Ziegelofen sollte als erster Beckenstandort zur Umsetzung 
gelangen. Nach mehreren Besprechungen und Vor-Ort-Besichtigungen sowie nach Vorliegen eines 
fachlich fundierten Gutachtens durch die NÖ Landwirtschaftskammer  konnte im September mit einigen 
Grundbesitzern leider kein Konsens gefunden werden. Das für den Hochwasserschutz wichtige Rück-
haltbecken Ziegelofen kann daher nicht realisiert werden. 
 

Gesundheit, Gesunde Gemeinde 

Derzeit finden wieder verschiedene Tätigkeiten der Gesunden Gemeinde, wie z.B. Motopädagogikkurs 
in der Volksschule, Herbstspaziergang, Tanz dich Fit, Vorsorge aktiv und Yoga statt. 
 

Für den Kindergarten Wartmannstetten laufen die Vorbereitungen zur baulichen Umsetzung des      
Zubaus einer Kleinkindguppe im Jahr 2024. Die Planung erfolgte durch Baumeister Samwald 
(Oberdanegg). Die Projekteinreichung beim Land NÖ ist bereits erledigt. Die Detailplanung, Ausschrei-
bung und Bauüberwachung wird vom Planungsbüro Besta (Bad Erlach) durchgeführt. Der Baubeginn 
soll im März 2024 erfolgen. Zusätzlich zu den Kindern aus Wartmannstetten werden zukünftig auch 
Kinder unserer Schulpartnergemeinde Altendorf mitbetreut. Damit besteht zukünftig die Möglichkeit, 
Kleinkinder bereits ab 2 Jahren zu betreuen. Hierzu findet im Jänner 2024 die Kindergartenein-

schreibung statt. 
 

Mit September 2023 wurde Frau Petra Bosezky, MSc, zur Schulleiterin der Volksschule Wartmannstet-
ten bestellt. Im heurigen Schuljahr besuchen 76 Schüler die Volksschule. Der Schulhof muss nach Ab-
schluss der Grabungsarbeiten im Frühjahr neugestaltet werden. In den Ferienwochen 1, 2, 3, 7, 8 und 
9 fand eine Betreuung statt. Vanessa Scherz unterstützt im Schuljahr 2023/24 die Lehrkräfte. 
 

Im Rahmen des Auditprozesses „familienfreundliche Gemeinde“ mit „UNICEF-Zusatzzertifikat kinder-
freundliche Gemeinde“ wurden 11 Maßnahmen für die nächsten 3 Jahre erarbeitet und im Gemeinde-
rat beschlossen.                                                                                               (siehe Bericht auf Seite 19). 
 

Das Mannschaftstransportfahrzeug für die FF Ramplach wurde ausgeliefert und in Dienst gestellt. Zu-
dem wird das Fahrzeug mit einem Wechselcontainersystem ausgerüstet, um je nach Einsatzart (Brand, 
technischer Einsatz, Hochwasser) die entsprechenden Spezialwerkzeuge laden zu können. 
 

Der Wartmannstetter Künstler Nobert Völkerer gestaltete von 12.10.2023 bis 26.10.2023 eine          
Vernissage mit dem Titel „Zwischeneiszeit“ im Gemeindezentrum Wartmannstetten. Es war eine      
gelungene und gut besuchte Veranstaltung. 
 

Im Zuge des Agrarverfahrens Straßhof fand im Herbst der Wegebau statt, wobei vorwiegend bereits 
bestehende Erdwege für die Feldzufahrten fahrtauglich gemacht und verbreitert wurden. Im Bereich 
der Lindenackergasse zum Danegger Weg wurde ein neuer Weg zur Erschließung angelegt. Zudem 
wurden drei kleine Sedimentrückhaltebecken errichtet. 
 

Subventionen und Förderungen für 2024 

Bei den Ansätzen für die Förderungen 2024 gibt es kleine Änderungen gegenüber 2024. Eine        
Übersicht ist in dieser Ausgabe des Amtsblattes enthalten. 
 

Der Abwasserverband WN Süd hat eine 250 kWp PV-Anlage zur Energieversorgung der Abwasserauf-
bereitung errichtet. Hierfür übernimmt die Gemeinde eine Haftung für den 1,07 % Anteil in der Höhe 
von € 4.300,--. 

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 16.10. und  11.12.2023 u. a. beschlossen: 
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Nationalfeiertag mit 

Kranzniederlegung 

 

 

 

Am 26.10. erfolgte die 

Kranzniederlegung mit 

Totengedenken unter 

Teilnahme des Gemein-

derates, der Freiwilligen 

Feuerwehren, der Trach-

tenkapelle und der Bevöl-

kerung nach der Heiligen 

Messe. 

 

Die Abfallwirtschaftsverordnung mit den neuen Gebührensätzen wurde beschlossen. Die hohen Ener-
giepreise, rückläufige Rohstoffpreis für Kunststoffe und Altpapier durch die Konjunkturabschwächung 
und steigende Lohnkosten zwingen den Abfallwirtschaftsverband zur Erhöhung der Entsorgungskosten 
und Verbandsbeiträge an die Gemeinde. Um weiterhin eine Kostendeckung zu gewährleisten, müssen 
die Entsorgungskosten an die Haushalte erhöht werden. Die Kostensteigerung für Grüne, Graue und 
Biotonne beträgt € 13,71 brutto je Quartal und Haushalt. 
 

Zur Hintanhaltung von Fehlwürfen in die Biotonne werden Deckelaufkleber seitens des AWV NK      
gestaltet, die demnächst auf allen Biotonnen in der Gemeinde angebracht werden. 
 

Es wurde ein Sonderalarmplan Blackout für die Gemeinde erstellt.  
Hierzu darf auch zur EIGENVORSORGE jedes Haushaltes (Bevorratung Lebensmittel, Medikamente, 
persönlicher Bedarf, …) auf die Webseiten des Zivilschutzverbandes verwiesen werden. 
https://www.zivilschutz.at/thema/blackout/       https://www.noezsv.at/Information/Blackout.php 
 

Paul Puchegger aus Ramplach übernimmt die Durchführung des Winterdienstes für Diepolz und 
Ramplach. 
 

Ergebnis der Trinkwasseruntersuchungen 

Das Ergebnis der Trinkwasseruntersuchung 2023 liegt vor. Es wird auf der Homepage der Gemeinde 
veröffentlicht und kann bei Bedarf am Gemeindeamt angefordert werden. 
 

Dank an die Gemeinderatsfraktionen 

Das heurige Jahr war wieder geprägt von der konsensgeprägten Arbeit aller Fraktionen. Der Dank gilt 
allen Fraktionen für die konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle der Bevölkerung. 

Kontrolle der Baum– und Waldbestände ! 
 

Baum– bzw. Waldbesitzer tragen die Verantwortung für ihren Baumbestand. Deshalb sind laufend    
Bestandskontrollen hinsichtlich Standsicherheit (besonders neben Straßen und Wegen, Eschen ver-
stärkt kontrollieren!) notwendig und Maßnahmen zu setzen.  
 

Ebenso ist Totholz aus Gräben und Bachläufen zu entfernen, um die Gefahr von Verklausungen bei 
Starkregen– und Hochwasserereignissen zu reduzieren. 
 

Klimatische Veränderungen setzen insbesondere der Fichte, aber auch anderen Baumarten zu. Regel-
mäßige Kontrollen auf Schädlingsbefall (Borkenkäfer, …) sowie die umgehende Entfernung des         
betroffenen Baumbestandes ist erforderlich. 
 

Lange Hitzeperioden und Trockenheit erhöhen die Waldbrandgefahr zunehmend. Ist im Ernstfall ihr 
Wegenetz geeignet, dass die Feuerwehr zufahren kann? Die Hauptwege sollten zumindest so breit 
ausgeschnitten sein, dass ein Einsatzfahrzeug im Notfall problemlos zufahren kann. 

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 16.10. und  11.12.2023 u. a. beschlossen: 
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Kurzübersicht über die Förderungen durch die Gemeinde  
im Jahre 2024 

 

WOHNBAUFÖRDERUNG - BEI ERRICHTUNG  EINES  EIGENHEIMES 

Fertigstellungsdarlehen für Eigenheime: 
Zinsenzuschuss bis max. 5% für ein Bankdarlehen von € 10.000,-- Darlehensbetrag und einer Laufzeit von            
6 Jahren, wenn für das Grundstück eine Aufschließungsabgabe entrichtet wurde. 
Zinsenzuschuss bis max. 5% für ein Bankdarlehen von € 5.000,-- Darlehensbetrag und einer Laufzeit von               
4 Jahren, wenn für das Grundstück die Wohnbauförderung (vor dem 1.1.1998) in Form von 1/3 der Auf-
schließungsabgabe in Anspruch genommen wurde. 
Voraussetzung: Der zukünftige Hauptwohnsitz wurde in der Gemeinde errichtet bzw. es erfolgt innerhalb 
von 1 Jahr die Hauptwohnsitzgründung in der Gemeinde. Rohbau samt Dacheindeckung und Verglasung 
muss fertig gestellt sein. Es besteht kein Rechtsanspruch. Der Zinszuschuss kann nur über Ansuchen und 
Gemeinderatsbeschluss zuerkannt werden! 
 

BAUKOSTENZUSCHÜSSE 
Für Solar-, Wärmepumpen-, Photovoltaik– sowie Heizungsanlagen für feste Biomasse 
(ausschließlich Holz, Hackschnitzel, Holzpellets, Nahwärme) sowie Errichtung einer Stromspeicher-
anlage kann zur Nutzung von Umweltenergie bzw. erneuerbarer Energie für das Wohnhaus ein Gemeinde-
zuschuss von € 300,-- beantragt werden. 
Voraussetzung: Den baubehördlichen Bestimmungen wurde entsprochen. Ein Ansuchen mit Ausführungs-
nachweis ist an den Gemeinderat zu stellen. 
 
 

GEWÄHRUNG  VON  SCHULBEIHILFEN 

Bei Besuch einer Volksschule außerhalb der Marktgemeinde Wartmannstetten wird kein Beitrag geleistet. 
Bei Besuch einer sprengelfremden Neuen Mittelschule wird keine Beihilfe gewährt, wenn Schulerhaltungs-
beiträge an die Standortgemeinde entrichtet werden.  
Für den Besuch einer anderen Schule - von der 5. bis 9. Schulstufe - wird unter der  Voraussetzung, dass 
Schulgeld zu entrichten ist, eine Beihilfe bis maximal der Höhe des Schulgeldes, höchstens jedoch € 300,-- 
pro Kind und Schuljahr gewährt. Voraussetzung: Ein Ansuchen mit Schulbestätigung ist an den Gemeinde-
rat zu stellen. 
 

MUSIKSCHULFÖRDERUNG 

Die Regionalmusikschule Ternitz bietet ein vielfältiges Angebot zur musikalischen Ausbildung. Dieses wird 
seitens der Marktgemeinde Wartmannstetten mit einem jährlichen Kostenersatz für den Musikschulbetrieb 
unterstützt. MusikschülerInnen, die eine andere Musikschule als Ternitz besuchen, können über Antrag und 
gegen Nachweis des Schulbesuches einen jährlichen Förderbetrag von € 80,-- erhalten.  
Voraussetzung: Ein Ansuchen mit Musikschulbestätigung ist zu stellen. Altersgrenze 16 Jahre. 
 
 

FÖRDERUNG  DER  LANDWIRTSCHAFT  -  DE-MINIMIS-BEIHILFE 

Die Förderung der künstlichen Besamung von Rindern erfolgt gemäß § 27 Abs. 1 NÖ Tierzuchtgesetz 
2008 unter Berücksichtigung der jährlich von der NÖ Landes-Landwirtschaftskammer verlautbarten Durch-
schnittskosten der künstlichen Besamung. Voraussetzung: Vorlage der Besamungsscheine und Rechnungen 
bis spätestens Ende März (für das Vorjahr). Der Beihilfenempfänger bzw. die Beihilfenempfängerin stimmt 
einer allfälligen Veröffentlichung und Weitergabe der Daten für Zwecke der Überwachung der Beihilfen-
vergabe zu. 
 
 

GEWERBEFÖRDERUNG  -  FÖRDERUNG  VON  BETRIEBSANSIEDLUNGEN 

Es werden Zinsenzuschüsse zu Darlehen für Investitionen gewährt, ebenso werden Grundankäufe zur 
Betriebsansiedlung gefördert. Voraussetzung: Ein Ansuchen mit div. Unterlagen ist zu stellen.  
 
 

FAMILIENFÖRDERUNG 

Bei der Geburt und Anmeldung eines Kindes mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde wird ein Betrag von            
€ 150,-- in bar ausgezahlt. 
 

Übernahme des Kindergarten-Materialkostenzuschusses (€ 15,-- pro Monat) im Kindergarten durch 
die  Gemeinde ab dem 2. Kind, wenn zumindest zwei Kinder einer Familie gleichzeitig den Kinder-
garten besuchen. Voraussetzung: Hauptwohnsitz der Familie ist in der Marktgemeinde, sowie Antragstel-
lung. 
 

Die genauen Richtlinien über alle Gemeindeförderungen 2024 erhalten Sie am Gemeindeamt bzw. finden 
Sie diese auch auf www.wartmannstetten.gv.at unter Gemeindeamt - Bürgerservice - Förderungen. 
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Die Polizei im Bezirk Neunkirchen wünscht Ihnen ein  

„GEMEINSAM.SICHERES“ Weihnachtsfest und  

alles Gute im neuen Jahr 2024 

Heizkostenzuschuss Land NÖ 

 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2023/2024 in Höhe von € 150,— zu ge-
währen.  
Zusätzlich wird aufgrund der Teuerung im Energiebereich für das Jahr 2023/2024 eine NÖ Sonder-
förderung zum Heizkostenzuschuss in Höhe von € 75,— gewährt. Der Heizkostenzuschuss kann auf dem 
Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes ab 20. Dezember 2023 bis 31. März 2024 beantragt werden. 
 

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  
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Winterdienst  -  Verpflichtungen der Liegenschaftseigentümer 

! 

Wie alljährlich, auch heuer die Informationen zu einem möglichen Wintereinbruch: 
 

Der Gemeinde ist es ein großes Anliegen, dass Schneeräumung und Sandstreuung gut funktionieren und   
damit die Sicherheit der Fußgänger und Kraftfahrer auf unseren Straßen und Wegen gewährleistet ist.  
 

Bitte zeigen Sie Verständnis, dass eine Dringlichkeitsreihung erforderlich ist und nicht vor allen Anwesen 
gleichschnell geräumt und gestreut werden kann. 
 

Achten Sie bitte darauf, dass Fahrzeuge nicht als Dauerparker auf öffentlichem Gut abgestellt 
sind und so die Räumung beeinträchtigen. Umkehrplätze sind unbedingt frei zu halten! 
 

Die gesetzlichen Verpflichtungen der Liegenschaftseigentümer: 
 Geräumt werden müssen Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen, die dem öffentlichen Verkehr die-

nen. Das sind die Gehsteige, die entlang Ihrer Liegenschaft verlaufen 
und sich innerhalb einer Entfernung von 3 Metern von der Grund-
stücksgrenze befinden. 

 Der Gehsteig ist entlang der Liegenschaft zu säubern und wenn nötig 
auch zu streuen. Gibt es keinen Gehsteig, muss der Straßenrand in ei-
ner Breite von 1 Meter von Eis und Schnee gereinigt werden.  
Diese Verpflichtung zur Schneeräumung umfasst auch den Schnee, der 
durch einen Schneepflug des Straßenerhalters auf den Gehweg gescho-
ben worden ist. 

 Nur zwischen 22 Uhr und 6 Uhr früh muss nicht geräumt werden. 
 

Hinweise: Leider kommt es immer wieder vor, dass Gemeindebewohner den Schnee aus den Einfahrten  
oder den vorgesetzten Gehsteigen auf die Straßen räumen. Schneeentsorgung auf die Straßen ist ge-
setzlich verboten!  
 

Schneewechten oder Eisbildungen müssen von den Dächern entfernt werden. Das Aufstellen von Warn-

hinweisen oder an Hauswände gelehnte Latten sind nur Sofortmaßnahmen. Unabhängig davon ist der Haus-
eigentümer dazu verpflichtet, zum Schutz der Passanten das Dach vor abstürzenden Schneemassen entspre-
chend abzuschaufeln bzw. technisch abzusichern. 
 

Unsere Bauhofmitarbeiter und die Landwirte, die im Auftrag der Gemeinde in einigen               
Ortschaften die Schneeräumung und Sandstreuung durchführen, sind bemüht, rasch und zu-

verlässig zur Zufriedenheit unserer Bürger tätig zu sein. 
 

Falls jedoch offensichtliche Gefahrenstellen auftreten sollten (vor allem bei Glatteis usw.), melden Sie dies 
bitte umgehend am Gemeindeamt oder dem Bauhofleiter Gerhard Wimmer: Tel. 0664-444 6235. 

 

Die Schneeräumung und der Streudienst werden durch parkende Autos auf Gemeindewegen und 
–straßen behindert. Diese, aufgrund der Straßenbreite, zumeist widerrechtlich abgestellten Autos 
stellen für die Fahrer der Räum- und Streufahrzeuge ein regelrechtes Hindernis dar bzw.        
blockieren die Durchfahrt des Schneepfluges. 
 

Der Winterdienst ist für die Gemeindearbeiter keine leichte Aufgabe und diese durch parkende 
Autos zu erschweren, sollte unterbleiben.  
 

PWKs sind grundsätzlich auf Privatgrund abzustellen. Zwei Fahrstreifen müssen gemäß 
Straßenverkehrsordnung frei bleiben und dürfen nicht verparkt werden. 

! 
Der aktuelle ÖBB Taschenfahrplan (gültig 10.12.2023 bis 14.12.2024) liegt 

am Gemeindeamt zur freien Entnahme auf!  

Auch als App: Routenplaner, aktuelle Abfahrtszeiten, 

Ticketkauf und vieles mehr in der VOR AnachB App. 
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NÖ Wohnkostenzuschuss  
Wer kann den NÖ Wohnkostenzuschuss erhalten? 

Den NÖ Wohnkostenzuschuss können jene Haushalte erhalten, deren jährliches Bruttoeinkommen  
folgende Einkommensgrenzen (höchstzulässiges Jahreshaushaltseinkommen) nicht übersteigt: 
a) 20.000 Euro, wenn an einer Adresse eine einzige Person ihren Hauptwohnsitz hat 
b) 50.000 Euro, wenn an einer Adresse mehrere Personen ihren Hauptwohnsitz haben 

Zusätzlich muss der Hauptwohnsitz in Niederösterreich sein und man muss dem berechtigten Perso-
nenkreis angehören. 
 

Wie hoch ist die Förderung? Die Förderhöhe ist von der Anzahl der Haushaltsmitglieder abhängig, wel-
che zum Zeitpunkt der Antragstellung die Voraussetzungen erfüllen. Der Zuschuss beträgt für die erste 
Person im Haushalt € 150,00 und für jede weitere Person € 50,00. 
1 Personenhaushalt           € 150,00 2-Personenhaushalt           € 200,00 

3-Personenhaushalt           € 250,00 4-Personenhaushalt           € 300,00 

5-Personenhaushalt           € 350,00  
 

https://www.noe.gv.at/noe/Wohn-_und_Heizkostenzuschuss/Wohnkostenzuschuss.html 

 

Beantragungsfrist 
31.12.2023 über  
Online Antrag ! 

 

Herr Manfred Gersthofer trat nach 32 Jahren im Gemeindedienst 
am Bauhof in den Ruhestand ein.  
 
 

Frau Sandra Petz wurde im Mai als Kinderbetreuerin im Kinder-
garten Wartmannstetten aufgenommen. 
 
 

Frau Vanessa Scherz unterstützt seit September die Volksschule 

Wartmannstetten in der Unterrichtszeit. 
 

Florian Böhm konnte im November 2023 die Prüfung zum Wasser-

meister mit sehr gutem Erfolg absolvieren. Er konnte sich in den 

letzten 1 1/2 Jahren bereits gut einarbeiten.  

Wir gratulieren unserem neuen Wassermeister herzlich. 

Personalangelegenheiten 

Das Trachtenfest und das Hühnerfest der FF Ramplach waren im Jubiläumsjahr ein voller Erfolg. Kom-
mandant OBI Sebastian Pinkl freute sich über die zahlreichen Gäste aus der Bevölkerung und den be-
nachbarten Feuerwehren.  
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Gemeindefußballturnier am 23. September 2023 

 

Straßhof-Gramatl wird  
Gemeindefußballmeister 2023  

 
 

Am Samstag, den 23. September 2023 fand das Gemeindefußball-
turnier statt. 
 

Der Vorjahressieger Somogyvár kämpfte mit den Mannschaften Wart-
mannstetten, Hafning/Weibnitz, Straßhof/Gramatl und Ramplach/
Diepolz um den Titel des Gemeindemeisters. 
 

In spannenden Spielen konnte sich unsere Schwestergemeinde Somo-
gyvár wieder vor Straßhof/Gramatl, Diepolz/Ramplach, 
Wartmannstetten und Hafning-Weibnitz durchsetzen. 
 

Torschützenkönige mit jeweils 4 Treffern wurden  
Markus Losgott und Szántó Zsombor. 
 

Ein herzliches Dankeschön dem Platzsprecher Franz 
Reis, allen Spielern und Zusehern sowie dem Verein 
"Freunde von Somogyvár", welcher die Verpflegung vor 
Ort übernahm! 
 
 
 
 
 
 

Weitere Fotos in der Fotogalerie von  
www.wartmannstetten.gv.at 

4. Platz Wartmannstetten 

1. Platz Somogyvár 

3. Platz Diepolz/Ramplach 2. Platz Straßhof/Gramatl 

5. Platz Hafning/Weibnitz 

Torschützenkönige 
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FEINER - Metall in seiner schönsten Form - Kunst-
guss mit einem Gussfest in Diepolz gefeiert : 
 

Die traditionsreiche Metallmanufaktur FEINER wel-
che seit 1906 im Mürztal ansässig ist, hat 2021 die 
Kunstgießerei Wagner in Diepolz übernommen. 
 

Am 26. August wurde ein Gussfest mit dem Künstler 
Gerhard Kubassa gefeiert.  
 

Kubassa zeigte in einer ganz neuen, von ihm entwi-
ckelten Gusstechnik wie seine Skulpturen in einem 
offenen Guss entstehen. Die Gäste konnten live mit-
erleben wie Metall im Gusstiegel erwärmt wird, wie 
Kubassa die Gussform nach seinen Skizzen in den 
Gusssand fräste und dann flüssiges Metall in diese 
Formen goss und mit dem Führungswerkzeug das 
über 700 Grad heiße Metall in der Form führte und 
plastische Bilder entstanden. 
 

Unter den Besuchern war auch der Künstler      
Christian Ruschitzka, der in jungen Jahren den Beruf 
des Kunstschmiedes beim Schmiedemeister Johann   
Feiner erlernt hat danach beim Künstler Bruno      
Gironcoli assistierte und inzwischen Lehrender an 
der Universität für Angewandte Kunst in Wien ist. In-
teressanter Weise wird gerade ein Abguss eines   
Gironcoli-Meisterwerkes in der Gießerei FEINER her-
gestellt. 

 

Ein neuer Katalog mit den edlen Gartenprodukten wie 
Laternen, Bassenas, Gartenbänke und Poller in Mes-
sing, Bronze und Aluminium mit besonderer Farbgebung 
wurde den interessierten Gästen präsentiert. 
 

Der Gründer der Gießerei Wolfgang Wagner wünschte 
dem neuen Chef Jonathan Feiner viel Erfolg. Dieser 
dankte den Mitarbeitern, welche sehr motiviert und mit 
viel Erfahrung Metall in seine schönste Form bringen. 

                                     https://www.feiner.at/ 

Gironcoli 

Gerhard Kubassas offener Guss 

Flüssiges Metall im Schmelzofen 

Julia und Jonathan Feiner und die Gründer der Gießerei 
Wolfgang und Gabriele Wagner sowie der Betriebsleiter 
Robert Koch                                   Fotos: Gabriel Feiner 
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Wasserversorgung 
Sanierung Hochbehälter Straßhof 

 
Die Hochbehälter Straßhof wurden in den Jahren 1952 
(rechteckiger Behälter mit zwei Wasserkammern) und 1968 
(rund Behälter mit zwei Wasserkammern) errichtet.  
Nach rund 71 bzw. 55 Jahren in Betrieb muss nun für die Behäl-
ter eine Generalsanierung der Behälterwände (innen), sowie der 
Rohrleitungen erfolgen. Die Außensanierung konnte im Frühjahr 
2023 abgeschlossen werden und belief sich auf € 244.000,— 

 

Für die Innensanierung sind rund € 260.000,— veranschlagt. Für 
die Erneuerung der Rohrleitung in Edelstahlausführung, die 
Schieber und der Einstiegsleitern werden sich die Kosten auf 
rund € 45.000,— belaufen. Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
€ 549.000,— 

 

Aufgrund der ausgeprägten Wintertrockenheit mit den gerings-
ten Quellschüttungen der letzten Jahre im März, wurde be-
schlossen, die Behälterinnensanierung erst im Herbst zu begin-
nen. 
 

Die Sanierung im Herbst und im Winter stellte eine großer Her-
ausforderung dar, da die Wasserversorgung gewährleistet wer-
den musste. Das regenreiche Frühjahr und der Frühsommer mit 
den gut verteilten Niederschlägen brachte eine Verbesserung 
der Quellschüttungen, womit nun gute Voraussetzungen für die 
Sanierung der beiden rechten Kammer gegeben waren. 
 

Die Innensanierung und Erneuerung der Rohrleitungen wurden 
im September 2023 begonnen. Zwei Behälterkammern wurden 
mit Hochdruck abgestrahlt, das lose bzw. abgelöste Material 
musste aus den Behältern geschafft werden. Danach erfolgte 
der Neuaufbau der Behälterinnenwand. Im November konnte die 
Innensanierung der beiden rechten Kammern abgeschlossen 
werden. Am 14.12.2023 erfolgte der Behälterumschluss mitsamt 
der Erneuerung der Abgangsleitung vom Behälter in das Orts-
netz.  

 

Die beiden linken 
Kammern werden 
in den nächsten 
Monaten saniert 
und sollten zu 
Beginn der 
„Poolfüllsaison“ 
im April wieder 
zur Verfügung 
stehen. 

vor der Sanierung 

nach der Sanierung 

Verbindung zum Ortsnetz wird erneuert 

Baukünette vor dem Hochbehälter 
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Am 12. Oktober fand die Vernissage des Wartmannstetter    

Künstlers Norbert Völkerer im Gemeindesaal statt. 
 

Die Zusammenstellung der graphischen und bildhauerischen 

Ausstellungsstücke trug den Titel „Zwischeneiszeit“. 
 

Zahlreiche Kunstinteressierte aus nah und fern wohnten der     

Eröffnung der Vernissage bei. 
 

Die musikalische Umrahmung gestaltete die Jo Ditty Limited Ed. 

Band.  
 

Bei Brot, Aufstrichen und Wein klang der Abend in gemütlicher 

Atmosphäre aus. 
 

Die Zeichnungen und Objekte waren anschließend noch 14 Tage 

im Gemeindezentrum ausgestellt und konnten käuflich erworben 

werden. 
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Nahwärme Wartmannstetten 

 

Die Realisierung der Nahwärme geht in die Umsetzung. Die Rohrleitun-
gen sind großteils verlegt. Die Hochbauarbeiten (Firma Sperhansl) sind 
derzeit im Gange und sollen vor den Weihnachtstagen abgeschlossen 
werden. Danach werden der Dachstuhl und die Inneneinbauten mit der 
Regeltechnik hergestellt. 
 

Nachfolgende Vergaben wurden beschlossen: Kesselanlage - Firma 
Herz (Pinkafeld), Tiefbauarbeiten - Firma Klöcher-Bau (Graz/Oberwart), 
Rohrleitungsbau – Firma Wundara (Pölfing-Brunn), Hochbauarbeiten - 
Firma Sperhansl (Thernberg), Übergabestationen Netzregelung und 
Primäranbindung - Firma CTB (Lebring), Heizzentrale Installation - Fir-
ma Prasch (Pinggau), Holzbau - Firma Lechner (Scheiblingkirchen), 
Dachdecker/Spengler Arbeiten - Firma Kager (Scheiblingkirchen) 
 

Seitens der Gemeinde werden nachfolgende öffentliche Gebäude in 
der ersten Ausbauphase an das Nahwärmenetz angeschlossen: 
Volksschule mit Feuerwehr und Arztpraxis, altes Gemeindehaus, neues 
Gemeindezentrum, Lager - ehem. Reis-Haus. 
 

Das Biomasseheizwerk wird klimaneutral mit Hackschnitzel aus unse-
rer waldreichen Gemeinde beheizt werden und ist damit ein wichtiger 
Beitrag zur Reduktion von CO2 bzw. zum Ausstieg aus fossiler Energie.  
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Junge Literatur-Talente aus Wartmannstetten zeigen auf! 
 

Dieses Jahr nahmen zwei junge Schreibtalente aus der Gemeinde Wartmannstetten beim jährlichen 
NÖ Kinder & Jugend-Kurzgeschichtenbewerb schreib.art im Rahmen des Stadt:Kultur-Kulturfestivals 
teil. Beide kamen in die Endausscheidung der Kategorie „Kurzgeschichten der 10-14 Jährigen“, die am 
11.11.2023 im Casino Baden stattfand.  
Marie Brandl (Gramatl) und Rosalie Werthner (Wartmannstetten) mussten an diesem Tage vor zahlrei-
chem Publikum und einer fünfköpfigen Jury ihre Geschichten wiedergeben.  
Es wurden nicht nur die Kurzgeschichten in Aufbau, Stil und Ausdruck beurteilt, sondern auch die Vor-
träge der 12 Finalistinnen, die an diesem Abend ihr Bestes bei der Lesung ihrer Texte gaben, flossen 
in das Siegerranking mit ein.  

Marie Brandl trug ausdrucksstark ihre Geschichte „Du nimmst mir nicht mich selbst“ vor und erlangte 
damit den großartigen 4. Platz. 
Mit ihrer Kurzgeschichte „Das Ende der Menschheit“ sicherte sich Rosalie Werthner den hervorragen-
den 1. Platz und gewann damit diesen prestigeträchtigen Bewerb. 
Wir gratulieren den Preisträgerinnen recht herzlich. 

Die Musterung fand von 30.10. bis 31.10. 
statt. 
 

Seitens der Gemeinde wurde die Busfahrt 
nach St. Pölten organisiert. 
 

Vizebürgermeister Martin Scherz und der 
Jugendgemeinderat Hannes Wolf luden 
anschließend zu einem Mittagessen in die 
Dorfstub´n ein. 
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AUF DEM WEG ZUR AUSZEICHNUNG 
 

Die Marktgemeinde Wartmannstetten befin-
det sich derzeit im Re-Auditierungsprozess 
zur familien- und kinderfreundlichen Ge-
meinde, bei welchem wir von Frau Mag.  
Heidemarie Brandstetter (NÖ Regional) un-
terstützt werden. Im Zuge dessen fanden 2 
Workshops statt, wo die bereits bestehenden 
Maßnahmen eruiert sowie neue Maßnahmen 
erarbeitet wurden.  
 

In einem eigenen Kinder- und Jugend-
workshop konnten auch die Jugendlichen  
ihre Wünsche und Erwartungen vorbringen. 
 

In der Gemeinderatssitzung am 11. Dezem-
ber wurden folgende Maßnahmen beschlos-
sen, von denen mind. 3 in den nächsten 3 
Jahren umgesetzt werden sollen: 
 

 Bewegungslandschaft für Familien  

 Reaktivierung und Neugestaltung des Ju-

gendcorners (mit Beteiligung der Jugendli-

chen) 

 Gemeinsames, generationenunterstütztes 

Kekse backen zum Verschenken 

 Sicherstellen von Sitzmöglichkeiten in Win-

termonaten („Winterbankerl“) 

 Kochkurse für Jugendliche  

 Gemeinsames Fußballspielen in/für Wart-

mannstetten – Gemeindefußballmeisterschaft  

 Attraktivierung von Buswartebereichen 

 Attraktivierung der Fußballplätze z.B. Netze 

bzw. Zaun beim Fußballplatz Ramplach 

 Erhebung und Kommunikation familien-/

kinderfreundlicher Maßnahmen (Angebote 

Vor- und Nachsorge rund um Geburt – Ba-

bymappe) 

 Attraktivierung der bestehenden Kinderspiel-

bereiche  

 Verkehrssicherheit und Barrierefreiheit  

(Abschrägung Gehsteige, Erneuerung Stra-

ßenbeleuchtung) 
 

Wir freuen uns, im Zuge dieses Prozesses 
noch mehr Lebensqualität für unsere Ge-
meindebevölkerung bringen zu können. 



Seite 20 

 

Gewalt gegen Frauen erkennen und reagieren 

 

Gewalt hat viele Gesichter 
Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den unterschiedlichsten Formen und Situationen auf. 
Häufig richtet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen neuerlichen Femizid 
lösen in der Bevölkerung Betroffenheit aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord nicht verhindert hätte 
werden können. 
 

Häusliche Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen 

Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen darauf, macht sich bei den Menschen aber 
auch Unsicherheit bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife? Habe ich überhaupt das 
Recht, mich in eine fremde Beziehung einzumischen? Was, wenn ich mich irre und Menschen in mei-
ner Umgebung zu Unrecht verdächtige? 

 

In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Download auf www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird er-
klärt, was Anzeichen häuslicher Gewalt sein können. Vor allem für sogenannte MultiplikatorInnen, also 
Menschen, die mit vielen anderen Menschen in Kontakt stehen, ist es wichtig, diese zu erkennen. Im 
nächsten Schritt ist es wichtig zu reagieren – auch hierfür gibt es Tipps: 
 Hören Sie einer Frau offen und unvoreingenommen zu. 
 Zeigen Sie, dass Sie die Situation bemerkt haben, geben Sie das Gefühl der Sicherheit und signali-

sieren Sie Hilfsbereitschaft. 
 Und vor allem: geben Sie die Information weiter, wo die Frau Unterstützung durch ExpertInnen erhal-

ten kann. 
 

In Niederösterreich besteht ein gut ausgebautes Netzwerk an Einrichtungen, die Hilfe in Notlagen bie-
ten. Erste Hilfe und Informationen gibt es auf der Website www.land-noe.at/stopp-gewalt. Dort finden 
Sie auch ein Video, das die Inhalte der Faltkarte zusammenfasst. 
 

Eine Karte von Niederösterreich gibt einen Überblick über die Hilfseinrichtungen in Niederösterreich. 
 

 Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale kann eine Beratung (in verschiedenen Sprachen) mit einer 
Frauen- und Mädchenberatungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, anonym und vertraulich. Frauen-
beratungsstellen finden Sie in allen Landesteilen. 

 Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkunft für betroffene Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser 
sind rund um die Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit erfolgen. 

 Das Gewaltschutzzentrum unterstützt Gewaltopfer bei der Wahrung ihrer Rechte und begleitet sie 
auch beim Strafverfahren. 

 

Die betroffene Frau kann sich - vor allem in einer Notlage – direkt an die Polizei wenden (Notruf 133). 
Die Polizei kann ein Betretungs- und Annäherungsverbot 
(Dauer 14 Tage) aussprechen und informiert dann das 
Gewaltschutzzentrum zur Unterstützung des Opfers. Le-
ben Kinder oder Jugendliche im Haushalt, wird die Kin-
der- und Jugendhilfe eingeschaltet. 
 

Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Poli-
zei zusammen, um gewaltbetroffene Frauen bei der Lö-
sung von Problemen zu unterstützen. Dazu können auch 
Hilfe bei der Job- und Wohnungssuche oder Unterstüt-
zung bei der Kinderbetreuung zählen. 
 

Überblick über Ansprechstellen in unserer Region ne-
benstehend in der Infobox. 

 

Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 
02630/34 747 (Ternitz) 
 
  

Frauenhaus: 02635/68971 (Neunkirchen) 
 
  

NÖ Gewaltschutzzentrum: 
02622/24300 (Wr. Neustadt) 
 
 

Polizeinotruf: 133 

 
 

Landesklinikum Neunkirchen: 
02635/9004-0 

 
 

Dienststelle Kinder- und Jugendhilfe: 
02635/9025-35590 (BH Neunkirchen) 



Seite 21 

 

Wasserverbrauch  
regelmäßig kontrollieren! 

 

Wasserrohrbrüche können zu großen Wasserver-
lusten führen und die Wasserversorgung gefährden. 
Wasserverluste nach der Wasseruhr (defekte Über-
druckventile, rinnende WC Spülungen, …) können 
Sie teuer kommen.  
 

Kontrollieren Sie in regelmäßigen Abständen die 
Zählerstände Ihrer Wasseruhr. Melden Sie bitte auch 
einen plötzlich stark verminderten Wasserdruck   
umgehend dem Wassermeister Florian Böhm 
(Tel. 0664 1010 824).  
 

Es könnte ein Hinweis auf einen Rohrbruch sein. 

 
 

Der Müll-Abfuhrplan 2024 ist dem Amtsblatt bei-
gelegt. Bitte beachten sie die Trennübersicht, sowie 
die Informationen des Wertstoffsammelzentrums. 
 

Weitere Pläne sind am Gemeindeamt erhältlich.  

Umweltgemeinderat  Herbert  Rosenbichler  informiert :  

 

Müllabfuhr durch die Firma FCC 
 

Beachten Sie bitte, dass die Abfuhrroute nicht    
immer gleich ist und sorgen Sie dafür, dass die 
Mülltonnen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel  um 6:00 Uhr zur Entleerung am Straßen-
rand bereit stehen. Das FCC-Personal notiert die 
Häuser, die keine Tonne am Abfuhrtag rausgestellt 
hatten. Falls eine Tonne tatsächlich irrtümlich nicht 
entleert bzw. übersehen wurde, obwohl sie rechtzei-
tig bereit stand, melden Sie dies bitte am Gemein-
deamt.  
 

Überfüllte Tonnen werden nicht abtransportiert. 
 

Zusätzliche Müllsäcke des Abfallwirtschafts-

verbandes können am Gemeindeamt gekauft     
werden. Müllsäcke, die nicht von der Gemeinde 
ausgegeben wurden, werden nicht mitgenommen. 

 

Grünschnitt-Lagerplatz Ramplach  
 

Derzeit ist Winterpause am Grünschnitt-Lagerplatz! 
Wir öffnen wieder Ende März 2024! 
 

Unseren ehrenamtlichen Aufsichtsorganen Josef 
Fröhlich, Franz Hackstock, Franz Kramsl, Rudi Lurf, 
Ernst Rottensteiner, Franz Wimmer und Herbert Mül-
ler danken wir für ihre Tätigkeit!  

 

Informieren Sie sich über ver-
schiedenste  

Energie– und Umweltthemen  
auf der Homepage der  

Energie- & Umweltagentur NÖ: 

www.enu.at 

 

Aktion „Ein Stück Ferien“ - Danke für Ihre Spenden! 
 
 

Wir danken unseren Gemeindebürgerin-
nen und -bürgern für die hohe Spendenbe-
reitschaft, wenn es um sozial benachteiligte 
Menschen geht. 
 

Im konkreten Fall wurde von der Jugend-

wohlfahrt der Bezirkshauptmannschaft Neun-

kirchen betreute Kinder gesammelt, um ihnen 
einen Ferienaufenthalt außerhalb der zumeist 
sehr angespannten Alltagssituation zu ermögli-
chen. 
 

Mit dieser großzügigen Spende aus unserer Ge-
meinde können mehrere Kinder unbeschwerte 
Urlaubstage genießen. Vielen Dank dafür! 
 

Bgm. Ing. Hans Gneihs konnte Bezirkshaupt-
frau Mag. Alexandra Grabner-Fritz stolz einen 
stattlichen Sammelbetrag von € 3.986,90 
überreichen! 
 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  

 

Einleitung von Abwässern in den Regenwasserkanal bzw. in 
die Bachläufe ist verboten! Abwässer (z.B. Autowäsche, …) ent-
halten nicht nur organische Substanzen, sondern auch z.B. waschak-
tive Substanzen und Ölreste. Abwasser muss aufgrund seiner Be-
schaffenheit als chemisch nachteilig verändertes Wasser in der Klär-
anlage nachbehandelt werden. Daher ist die Ableitung von Abwäs-
sern in einen Regenwasserkanal/Bachlauf verboten. Problemstoffe 
dürfen auch nicht in den Schmutzwasserkanal eingeleitet werden, 
sondern sind im Wege der Problemstoffsammelzentren (beim Wert-
stoffzentrum) einer geregelten Entsorgung zuzuführen 



Seite 22 

 

Das Licht der Welt erblickten  -  *  -  Geburten 2023 

Seferaj Lian    Ramplach    im Jänner  

Nagel Matteo    Wartmannstetten  im Jänner  

Markus Ellena    Wartmannstetten  im Februar  

Jäger Sophie    Hafning    im März  

Haidbauer Gloria   Wartmannstetten  im Mai  

Spuller Matteo    Hafning    im Juni  

Keçik Esila     Ramplach    im Juli  

Takats Anton    Wartmannstetten  im August  

Leipold Maximilian   Wartmannstetten  im August  

Pfneisel Ronja    Unter-Danegg   im August  

Höher Alexander   Wartmannstetten  im Oktober  

Just Antonio    Diepolz    im Oktober  

Handler Timo    Hafning    im November  

Jäger Emilio    Hafning    im November  

Einschreibung Kindergärten und Volksschule 
 

Die Einschreibung in die NÖ Landeskindergärten Wartmannstetten und Ramplach findet im Jänner 
2024 statt. Die Eltern der Kinder werden hierzu mit den Einschreibunterlagen gesondert verständigt. 
 

Eingeschrieben werden können alle Kinder, die bis August 2023 das Alter von 2 Jahren erreichen und 
ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Wartmannstetten oder Gemeinde Altendorf haben. 
 

Der Termin für die Schuleinschreibung der Volksschule findet im Jänner 2024 statt. Die schulpflichtigen 
Kinder mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde erhalten dazu von der Schulleitung eine Einladung mit ge-
naueren Angaben. Anlässlich der Schuleinschreibung wird auch der Bedarf an schulischer Nach-

mittagsbetreuung erhoben. 

Die Jugend:karte NÖ 

 

Die kostenlose Jugend:karte NÖ gilt als offizieller 
Altersnachweis für alle niederösterreichischen 
Jugendlichen im Alter von 14 bis 24 Jahren! 
 

§ 22 Altersnachweis: 
"Junge Menschen, die bei einem Verhalten ange-
troffen werden, das auf Grund dieses Gesetzes 
nicht jungen Menschen jeden Alters gestattet ist, 
haben im Zweifelsfall den mit der Vollziehung die-
ses Gesetzes betrauten behördlichen Organen 
und den Erwachsenen, die sich andernfalls einer 
Übertretung nach diesem Gesetz schuldig ma-
chen könnten, ihr Alter z.B. durch einen Lichtbild-
ausweis oder die NÖ Jugendkarte mit dem Erkennungszeichen 1424 nachzuweisen." 
 

Weitere Vorteile der  kostenlosen Jugend:karte NÖ 

 Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich 

 Infos über Jugendangebote in Niederösterreich  

 Zahlreiche Gewinnspiele und Gutscheine 

 Europaweite Vorteile in Kooperation mit der European Youth Card 

 4x im Jahr das Magazin "Jugend:thema" mit spannenden Artikeln und jugendrelevanten Themen 

Das Anmeldeformular findest du online auf www.jugendinfo-noe.at oder am Gemeindeamt! 

Ein Kind ist, was das Haus glücklicher, die Liebe stärker, die Geduld größer, 

die Nächte kürzer, die Tage länger und die Zukunft heller macht. 
 

Wir freuen uns mit den Eltern über unsere neuen Gemeindebürger und  

wünschen ihnen, dass sie viel Freude mit ihren Kindern erleben können. 
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Wir trauern um  -  +  -  Sterbefälle 2023 

Katschal Manfred   Ramplach    im Februar  

Leth Christa    Wartmannstetten  im April  

Schirmer Alfred    Straßhof    im April  

Fahrner Johann    Wartmannstetten  im Juni  

Rath Veronika    Ramplach    im Oktober  

Glatzl Brigitte    Diepolz    im November  

Pichler Theresia    Wartmannstetten  im Dezember  

Es ist immer noch mein Leben. 
 

Sie leben zuhause und 

benötigen Unterstützung 

für den Alltag?  

Engagierte MitarbeiterIn-

nen unterstützen Sie 

durch Heimhilfe  

sowie Hauskrankenpflege. 

So können Sie geruhsam 

und selbstbestimmt in  

Ihrem gewohnten Umfeld bleiben. 

© Unsplash 

 

Michaela Pfohl -Leiterin Caritas Pflege Zuhause 

Caritas Pflege Zuhause Neunkirchen 

0664-314 52 98 

www.caritas-pflege.at/noe-ost 

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,  

dann leuchten die Sterne der Erinnerung. 
 

Allen, die im vergangenen Jahr von einem geliebten Menschen Abschied 

 nehmen mussten, auf diesem Wege nochmals aufrichtige Anteilnahme! 

 

Die zweitägige Ausflugsfahrt der Freunde von Somo-
gyvár führte uns heuer bei prächtigem Herbstwetter in 
die Balaton Region. Ziele waren die Burg Sümeg, der 
unterirdische See in Tapolca, die Halbinsel Tihany, das 
Barockschloss Festetics in Keszthely und der Heilsee 
in Hévíz. 
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Mag. Isabella Gasteiner hat im Herbst erfolgreich die 
Leiterakademie NÖ abgeschlossen. 
 

Seitens der Marktgemeinde Wartmannste(en dürfen 
wir der Leiterin der Regionalmusikschule Ternitz gratu-
lieren und wünschen ihr viel Freude bei ihrer Tä6gkeit. 
 

43 MusikschülerInnen aus Wartmannste(en werden im 
Schuljahr 2023/24 beim Erlernen eines Musikinstrumen-
tes seitens der Musikschule betreut. 
 

Foto (C) Daniela Matejschek  

Zünftig gings beim heurigen Oktoberfest der 

Trachtenkapelle Wartmannstetten zu.  

Mit dem frisch gezapften Bier vom Fass wurde 

angestoßen und bis in die Nacht gefeiert. 

Eltern Kind-Gruppe—Musikerleben 

Einstieg jederzeit möglich 
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Freiwillige Feuerwehren 

Diepolz  -  Ramplach  -  Straßhof  -  Wartmannstetten 

 

Verkehrsunfälle, Hochwasser oder Brandeinsätze - auf die Freiwilligen Feuer-
wehren ist immer Verlass. Mit ihrem kompetenten Wissen helfen sie rasch und 
punktgenau.  
 

Auch 2023 haben die Mitglieder unserer 4 Feuerwehren sehr viel persönliche 
Freizeit in die Wartung und Pflege der Fahrzeuge, Geräte und Schutzausrüstung etc. inves-
tiert, um im Ernstfall einsatzbereit zu sein. 
 

Die Florianis sind mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit ein Garant für ein hohes Gefühl an Sicher-
heit. 
 

Unsere 4 Wehren werden Ihnen zum Jahreswechsel wieder ihre Tätigkeitsberichte vorle-
gen, in denen sie ihre hervorragende Arbeit dokumentieren.  
 

Für die geleistete uneigennützige Arbeit gebührt ihnen großer Dank. 

Bewegung und Sport steigern unsere Lebensqualität.  
 

Unter diesem Motto nahmen David Papai, Robert Laschober, Christoph 
Scherz und Helmut Lechner beim diesjährigen Fadensteiglauf teil. Wir gra-
tulieren herzlich zu dieser herausragenden Leistung! 
Gerade im Alter wirkt sich körperliche Ertüchtigung positiv auf ein vitales, 
erfülltes und eigenständiges Leben aus. 
 

Menschen, die im fortgeschritte-
nen Lebensalter außerordentliche 
Erfolge im Sport erreichen, kön-
nen als Motivation für eine ganze 
Generation dienen. Sie sind mit 
ihren Leistungen zugleich Vorbil-
der, wie man sich fit und gesund 
bis ins hohe Alter hält.  
 

Das Land Niederösterreich holte 
unter dem Ehrenschutz von Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister die Vorbilder aus dem Hobbybereich oder aus 
dem Wettbewerb vor den Vorhang und kürte die besten Leis-
tungen mit der Auszeichnung zur Seniorensportlerin und zum 
Seniorensportler des Jahres 2023.  
2023 darf sich Helmut Lechner aus Wartmannstetten über diese Auszeichnung freuen, zu der auch wir 
herzlich gratulieren! 

 
 
 

Im Oktober wurde  
unserem Bürgermeister 
Hans Gneihs das Ehren-
zeichen des Landes Nie-

derösterreich für  
40 jährige Tätigkeit im 
Rettungswesen verlie-

hen. Als Mitglied  bei der 
Bergrettung Puchberg 

kennt er den Schneeberg 
ganz genau und war bei 

verschiedensten  
Einsätzen und Such-

aktionen am Berg dabei.  
 
 

Wir gratulieren herzlich 
zur Auszeichnung. 

© Gerald Lechner 



Seite 26 

 

Laternenfest des Kindergartens Wartmannstetten 

2. Klasse Ausflug in die Bücherei nach 
Neunkirchen 

1. Klasse - Buchstabentag  

1. Klasse - Bauernhofbesuch 

Volksschule und Kindergarten Wartmannstetten  

Weihnachtsbesuch des Kindergartens am Gemeindeamt 
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Mit September 2023 trat Dipl. Päd. Petra BOSEZKY, 
MSc die Nachfolge von Frau VD BEd Birgit Tanzler als 
Volksschuldirektorin für Wartmannstetten an. Wir wün-
schen ihr alles Gute und viel Freude mit der Schulleitung. 

1. Klasse 

Volksschule Wartmannstetten - Start in das neue Schuljahr 

2. Klasse 

3. Klasse 
4. Klasse 

Die Volksschule Wartmannstetten hat eine neue Home-
page. Zu erreichen unter:  

https://www.volksschule.at/wartmannstetten/ 
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WEIHNACHTSFEIER  am 15.12.2023  im MUSIKERHEIM 
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Weitere Bilder sind auf www.wartmannstetten.gv.at - Fotogalerie) 

WEIHNACHTSFEIER  am 15.12.2023  im MUSIKERHEIM 

 

Danke für die schöne Weihnachtsfeier!  
 

Bei der diesjährigen Weihnachtsfeier haben die Musikschule und die Volksschule mit allen Klassen ein 
sehr schönes, schwungvolles Programm geboten.  
 

Es wurde gesungen, getanzt und musiziert. Der Weihnachtsmann wurde von den Wichteln und Elfen        
geweckt, damit er gerade noch rechtzeitig die Geschenke an die Kinder in aller Welt bringt. Die Instrumen-
talgruppen der Musikschule sorgten für die musikalische Umrahmung. Martina und Gerhard Motsch lasen 
zwei Weihnachtsgedichte und Gerhard koordinierte die Tontechnik und den Ablauf. Martin Dientl steuerte die 
Tontechnik bei. 
 

Wir danken allen Mitwirkenden und den Lehrerinnen für die gelungene und besinnliche Feier! 
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Weihnachtsbaumspende 
 

Der Wartmannstetter Weih-
nachtsbaum wurde von Familie 
Rath aus Neunkirchen gespen-
det.  

Ein Danke gilt allen Christ-
baumspendern in den Ortschaf-
ten. Namens der Bevölkerung 
dürfen wir uns auf diesem We-
ge herzlich dafür bedanken! 
 

 

 

Adventfenster in Diepolz: 
 

Der schöne Brauch 
wird auch heuer wie-
der in Diepolz ge-
pflegt. Besichtigen 
Sie den Fenster- 
Adventkalender bei 
einem Abendspaziergang durch die Ortschaft! 
 

Besonders schön beleuchtet ist auch die Orts-
kapelle. 

 

Christbaum-Aktion von UWGR Herbert Rosenbichler  
 

Auch nach diesem Weihnachtsfest werden die Christbäume wieder eingesammelt 
und gehäckselt. Bitte legen Sie Ihren Christbaum am Mittwoch, dem                
10. Jänner 2024, bis spätestens 6:00 Uhr vor Ihr Anwesen!  

Jagdpachtauszahlung 2024 
 

Die Jagdausschussobmänner der Genossenschaftsjagden der Gemeinde laden zur  
allgemeinen Auszahlung des Jagdpachtschillings ein: 

 

Sonntag, 28. Jänner 2024  von 10:00 – 12:00 Uhr 
Wartmannstetten I (Hafning), Wartmannstetten IV (Wartmannstetten) und Wartmannstetten V  

(Unter-Danegg) im Gemeindezentrum in Wartmannstetten,  
Wartmannstetten II (Diepolz) und Wartmannstetten III (Ramplach) im Diepolzer Dorfwirtshaus in Diepolz 

und für Wartmannstetten VI (Straßhof) im Feuerwehrhaus in Straßhof. 
 

Nicht behobene Anteile können bis 10.07.2024 bei den Obmännern der Jagdausschüsse abgeholt werden.  

 

Marterlsegnung 
 

In Unter-Danegg wurde das Marterl an der Orts-
ausfahrt nach Oberdanegg von Frau Rosemarie 
Padberg-Spies im Herbst 2023 renoviert. 
 

 

Am 7. Oktober 2023 wurde das Marterl in einer 
Feier durch Pater Bernhard Lang gesegnet und 
anschließend zum geselligen Beisammensein 
geladen. 

 

Ein Danke gilt Rosemarie Padberg-Spies, die die 
Renovierungskosten zur Gänze selbst getragen 
hat. 

 
 
 

Bei der Weihnachtsfeier am 17.12. in 
der Schwesterngemeinde Somogyvár 
gestaltete eine Abordnung der Trachten-
kapelle Wartmannstetten die musikali-
sche Umrahmung. 
 
 

Eine Gruppe der Gemeinde und der FF 
Ramplach nahmen an der stimmungs-
vollen Feier teil und dankten für die Zu-
sammenarbeit im heurigen Jahr. 
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Weihnachten in der Marktgemeinde Wartmannstetten  
 

 

Heiliger Abend—24. Dezember 
   16:00 Uhr Turmblasen am Schulberg 

   21:45 Uhr musikalische Einstimmung zur Mette 

   22:00 Uhr Christmette 

 

25. und. 26.12.    09:00 Uhr Messe 

 

Wir danken den MusikerInnen und SängerInnen, 
die uns am Heiligen Abend mit ihren Darbietungen 
Freude bereiten. 

Pfarrliche Angebote finden Sie unter  

https://www.pfarre-neunkirchen.at/ 

www.https://www.pfarrehassbach.at/ 

 und www.evang-neunkirchen.at 

 
 

Sternsingeraktion 2024 

Die Sternsinger werden von Haus zu Haus 

gehen und für Sie singen sowie den Segen für das 

neue Jahr 2024 überbringen.  

Bitte beachten Sie folgende Termine, an denen die 

Sternsinger unterwegs sein werden: 
 

Datum   Ort / Straße 
 

01.01.2024, Mo  Hafning 

01.01.2024, Mo  Weibnitz 

01.01.2024, Mo  Straßhof 

01.01.2024, Mo  Unter-Danegg 

01.01.2024, Mo  Wartmannstetten 

06.01.2024, Sa   Ramplach 

06.01.2024, Sa   Diepolz 

 

Auf Ihre Gastfreundlichkeit in den Häusern freuen 

sich die Sternsingerkinder! 

NÖ CARD-Weihnachtsaktion: 1 Karte, rund 350 Ziele 

 

Sie haben noch kein passendes Weihnachtsgeschenk gefun-
den?  
Mit der Niederösterreich-CARD können Sie auch heuer wieder 
über 350 Ausflüge zu Weihnachten verschenken – und das um 
nur € 69,—. 
Nutzen Sie den Weihnachtsbonus und kaufen Sie eine neue 
Niederösterreich-CARD bis 31.12.2023 bei vielen Ausflugszie-
len und Trafiken oder bestellen Sie über die Hotline unter 
01/535 05 05 oder online auf http://www.niederoesterreich-card.at. 
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Die Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter der Marktgemeinde  

Wartmannstetten wünschen  

allen Bewohnern und  

Freunden der Gemeinde  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  

sowie ein glückliches und  

gesundes neues Jahr! 

Eine Jahresübersicht der geplanten Veranstaltungstermine 2024 erhalten Sie als Beilage des Amtsblattes.  

Es wird ersucht, bei der Planung von weiteren Veranstaltungen auf bestehende Termine Rücksicht zu nehmen! 

 

 

2023/24 -  Veranstaltungen und Termine in nächster Zei t  
 

 

24.12. Kindernachmittag 13:00-16:00 Uhr   Wartmannstetten - Dorfstubn 

24.12. Turmblasen, 16:00 Uhr     Wartmannstetten - Schulberg 

24.12. Christmette 22:00 Uhr (ab 21:45 Einstimmung) Kirche Wartmannstetten 

 

————————————————————————————————————————————————————————————————————— –————————————————————————————————————— –——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————- 

 

01.-05.01. Sternsingeraktion      Gemeindegebiet 
06.01. Hl. 3 Könige, Sternsingermesse   Kirche Wartmannstetten 

13.01. Musikerball der Trachtenkapelle   Musikerheim 

16.01. Kindergarteneinschreibung    KiGa Wartmannstetten 

16.01. Schuleinschreibung     Volksschule Wartmannstetten 

18.01. Faschingsveranstaltung der NÖ Senioren – Ortsgruppe Wartmannstetten 

19.01. Weiberball       Musikerheim Wartmannstetten 

21.01. Vorstellung Erstkommunionkinder u. Pfarrcafe Kirche Wartmannstetten 

26.01. Winterhalbzeit mit Glühwein    SPÖ Wartmannstetten 

26.01. Mitgliederversammlung der FF Diepolz  Diepolzer Dorfwirtshaus 

27.01. Pfarrfasching – Beginn:19:00 Uhr   Musikerheim Wartmannstetten 

28.01. Jagdpachtauszahlung     Gemeindegebiet 
 

————————————————————————————————————————————————————————————————————— –————————————————————————————————————— –——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————- 

 

04.02. Messe und Pfarrcafe     Kirche Wartmannstetten 

04.-10.02. Schiwoche der Kinder aus Somogyvár  Wartmannstetten/Steinhaus 

05.-11.02. Semesterferien      NÖ 

10.02. Faschingsgschnas der FF Wartmannstetten Musikerheim 

11.02. Kinderfasching      Musikerheim 

14.02. Aschermittwoch 

 

————————————————————————————————————————————————————————————————————— –————————————————————————————————————— –——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————- 

 

03.03. Messe und Pfarrcafe     Kirche Wartmannstetten 

21.03. JHV NÖ Senioren Ortsgruppe Wartmannstetten Blockhausheuriger Posch 

23.03. Flurreinigungsaktion     Gemeindegebiet 
23.03.-01.04. Osterferien 

24.03. Palmweihe       Kirche Wartmannstetten 

30.03. Osterfeuer       Gemeindegebiet 
30.03. Osternachtsfeier      Pfarrkirche Neunkirchen 

31.03. Ostergottesdienst      Kirche Wartmannstetten / Ort 

Bitte denken Sie besonders zu den  

Weihnachtsfeiertagen auch an unsere älteren,  

alleinstehenden und kranken Mitbürger!  
 

Ein persönliches Gespräch oder aufmunternde Worte 

übers Telefon, eine kleine Aufmerksamkeit oder 

 einfach nur zuhören kostet nicht viel und  

kann oft viel Freude bereiten. 


